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M n d '5 e

fluf dem Basler Flugplatz, seht,
Ein gar seltsam Flugzeug steht.
Unser Bobi gleich begriff:
Das ist ein Raketenschiff.
Und das war zu dieser Zeit
Für^den Mondflug startbereit.

Horch, da hört man Rufe schallen,
Gläser klirren, Pfropfen knallen,
Fröhlich, wie dies stets gewest,
Feiert man das flbschiedsfest.
Niemand steht beim Flugschiff da,
Unser Bobi denkt, nun ja,
Schlüpfen wir doch rasch hinein,
Das wird nicht verboten sein,

Ei, wie ist das intressant!
Namentlich im Führerstand.
Bobi kann nicht widerstehn,
Einen Hebel umzudrehn.

Wehe, weh, es zischt und pufft,
Und schon fliegt man in die Luft.
Unsre drei sind totenbleich,
Reh, jetzt geht's ins Himmelreich.

Da - ein fürchterlicher Knall I

fille kommen jäh zu Fall.

"nà i à

fiuf cism Lzzier piugpisà, zebt,
^in zsr zeitzsm piug^eug ztebt,
itnssr Lobi gieieb begriff!
f)zz izt ein fàkstenzebiff,
itnct clsz vsr ?u ctiezer ^eit
ffür^cien ^toncifiug ztsrtbereit.

ttorcb, bs bort msn i?à zebsiisn,
lZiâzer biirrsn, pfropfen bnsiien,
pröbiieb, vis biez ztstz gevezt,
peiert mzn ctsz Nbzcbieciztezt,
ftiemznci ztskt keim ffiugzcbits cls,
tinzer Lobi ctenbt, nun jz,
Zcbillpfen vir ctocb rszcb binsin,
vsz vircl nicbt verboten sein,

^i, vis izt cisz intrezzsnt!
ffzmentiicb im pübrerztznci,
Lobi ksnn nicbt vicierztebn,
^inen tlsbei um^ucirebn,

V^sbs, veb, es ^izcbt unci pufft,
ttn-t zcbon fiiegt msn in bis buft,
(inzrs -frei zinct totenbieicb,
ftcb, jstit gebt'z inz ttimmeireicb ^

vs - ein turcbteriicber ttnsiii
ffiie bommen ^àb ?u sssii.
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